
1 

 
 

P R O T O K O L L 
 

über die Sitzung des Ortsrates Hemeringen/Lachem am Donnerstag, 22. August 2024,  
im Feuerwehrgerätehaus Lachem in 31840 Hessisch Oldendorf 

 
 
 
TeilnehmerInnen: 
 
Bürgermeister 
       Tarik Oenelcin 
 
Ortsbürgermeister 

 
 

    Klaus Brzesowsky SPD  
 
stv. Ortsbürgermeisterin 

 
 

    Sabine Aschenbach SPD  
 
stv. Ortsbürgermeister 

 
 

    Stephan Borne CDU  
 
Ortsratsmitglied 

 
 

    Heinz-Otto Hoppe CDU  
    Simone Müller SPD  
    Willibald Piegsa CDU  
    Jürgen Wagner CDU  
 
Vertreter der Verwaltung 

 
 

    Melanie Seidel   
 
Protokollführer 

 
 

    Mirko Beins   
 
   

   

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:10 Uhr 
  

 
Der Vorsitzende des Ortsrates Hemeringen/Lachem, Herr Klaus Brzesowsky, eröffnet die 
Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
Er weist darauf hin, dass die Ortsratsmitglieder Jeanette Hrabak, Vanessa Rinne, Lars Krumm 
und Wolfgang Lütjen entschuldigt fehlen.  
 
Weiter begrüßt Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky Herrn Bürgermeister Oenelcin, Frau Seidel 
und Herrn Beins. Er zeigt sich erfreut über die hohe Anteilnahme der Verwaltung an der 
Ortsratssitzung. 
 
Tagesordnung s. Einladung vom 05.08.2024. 
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Öffentliche Sitzung 
  
 
Punkt 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung 
 
Beschluss: Die ordnungsgemäße Ladung, Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung 

werden festgestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 7 JA-STIMMEN  0 NEIN-STIMMEN  0 ENTHALTUNGEN 
 

 
Punkt 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Ortsrates Hemeringen/Lachem vom 

13.06.2024 
  

Beschluss: Das Protokoll über die Sitzung des Ortsrates Hemeringen/Lachem vom 
13.06.2024 wird mit den unten angemerkten Änderungen genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 7 JA-STIMMEN  0 NEIN-STIMMEN  0 ENTHALTUNGEN 
 

Herr Piegsa bittet um Klarstellung, dass der Zuschuss aus Ortsratsmitteln nicht für den MTW 
Wahrendahl, sondern für den MTW der Ortswehr Hemeringen/Wahrendahl beschafft werden 
soll. 
 
Punkt 3 Bericht des Bürgermeisters 

  
Herr Bürgermeister Oenelcin berichtet über den fertiggestellten Anbau an der Grundschule 
Hemeringen. Auch der barrierefreie Zugang zur Schule ist mittlerweile hergestellt. Die 
Umgestaltung der Außenanlage mit Aufbau eines neuen Spielgerätes ist teilweise erfolgt und 
wird fortgesetzt. 
 
Herr Bürgermeister Oenelcin teilt weiter mit, dass die Verwaltung die Telekom aufgefordert hat, 
zeitnah für eine Umsetzung des Funkmastes zu sorgen. 
 
Im Bereich Forellental wurde Tempo 30 ausgeschildert. 
 
Weiter berichtet Herr Bürgermeister Oenelcin über den geplanten Anbau einer Fahrzeughalle 
am Feuerwehrgerätehaus Lachem. 
 
 
Punkt 4 EinwohnerInnen-Fragestunde zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 

  
Es werden keine Fragen seitens der EinwohnerInnen gestellt. 
 
 
Punkt 5 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

  
Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky berichtet über die geplante Seniorenfahrt am 16.10.2024. 
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Punkt 6 Anfragen der Politik 
  

Frau Aschenbach erkundigt sich über die versprochene Lampe am Weg zwischen Sporthalle 
und Jugendraum. Sie bemängelt, dass in diversen Protokollen die Antwort der Verwaltung 
lautet: „Wird innerhalb der nächsten Wochen angebaut“, bisher ist keine Beleuchtung installiert.  
 
Weiter berichtet Frau Aschenbach, dass der Weg zwischen Sporthalle und Jugendraum immer 
weiter zuwuchert. 
 
Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky teilt die Meinung von Frau Aschenbach und bittet um 
Aufklärung. 
 
Herr Bürgermeister Oenelcin sichert eine abschließende Klärung zu. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die Pollerleuchten wurden bereits vor geraumer Zeit aufgestellt. 
 
Herr Borne fragt zum Wasserschaden in der Sporthalle Hemeringen nach. Er bittet um einen 
Sachstand in der Angelegenheit. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die Schadensursache wurde behoben. Zurzeit erfolgt die erforderliche Trocknung im 
Lagerraum. Wassereintritte im Bereich des Hallenbodens hat es nach Prüfung nicht gegeben. 
 
Herr Hoppe teilt mit, dass noch immer eine Scheibe an der Bushaltestelle Mühlenteich kaputt 
ist. Zwischenzeitlich sei ihm mehrmals mitgeteilt worden, dass der Schaden zeitnah behoben 
wird. Leider ist hier nichts passiert. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Mit dem Austausch der zerstörten Scheibe wurde Hersteller des Wartehäuschens bereits 
beauftragt. Der Austausch erfolgt in den nächsten Wochen. 
 
Herr Piegsa berichtet über die Verkehrssituation auf der Lachemer Dorfstraße in Richtung 
Fuhlen. Er teilt mit, dass der Fußweg zunehmend zuwuchert und Fußgänger und Radfahrer die 
komplette Straße benutzen. Er fragt nach, wer für das Teilstück zuständig ist und wer die 
Büsche schneidet. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die Straße mit dem ehemaligen Rad-/Gehweg liegt in der Zuständigkeit der Stadt Hessisch 
Oldendorf. Aufgrund der geringen Verkehrsbelastung wird der ehemalige Radweg nicht mehr 
unterhalten. Die straßenbegleitenden Gehölze werden nach Bedarf durch den Baubetriebshof 
zurückgeschnitten / unterhalten. 
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Punkt 7 Haushaltssatzung 2025 
  

38/2024 
 

Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky stellt den Punkt vor und bittet um Abstimmung.  
 
Beschluss: Der Ortsrat beantragt für den Haushaltsplan 2025 die Bereitstellung von 

Haushaltsmitteln: 
 

1. im Teilhaushalt 1121132 für folgende Haushaltspositionen: 
 
a. Unterhaltung Wirtschaftswege:    3.750 Euro 
b. Dorfstrukturprogramm (Ergebnishaushalt):   3.729 Euro 
c. Förderung Seniorinnen und Senioren:    1.928 Euro 
d. Förderung bürgerschaftliches Engagement: 1.063 Euro 
e. Repräsentationsaufwendungen:        282 Euro 
f. Dorfstrukturprogramm investiv:     3.729 Euro 

 
2. für darüberhinausgehende Projekte des Ergebnishaushalts: 

           Keine. 
 

3. für folgende Investitionsmaßnahmen: 
           Beidseitige Sanierung des Bürgersteiges im Hupenkamp. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 7 JA-STIMMEN  0 NEIN-STIMMEN  0 ENTHALTUNGEN 
 

 
Punkt 8 Bebauungsplan Nr. 1 „Am Haarbach“, einschließlich örtlicher Bauvorschriften gem. 

§ 84 NBauO, OT Lachem 
  

86/2024 
 

Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky stellt den Punkt vor. Seitens der Ortsratsmitglieder gibt es 
keine Anmerkungen.  
 
Er stellt fest, dass die Anhörung gemäß § 94 NKomVG hiermit erfolgt ist. 
 
 
Punkt 9 Einrichten einer 30er Zone 

  
90/2024 
 

Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky stellt den Tagesordnungspunkt vor. Er hebt die 
Beharrlichkeit des Ortsrates in der Angelegenheit hervor und bittet um Abstimmung. 
 
Beschluss: Der OR Hemeringen/Lachem beantragt vor und nach dem Zebrastreifen 

das Einrichten einer 30er Zone. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 7 JA-STIMMEN  0 NEIN-STIMMEN  0 ENTHALTUNGEN 
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Punkt 10 Sachstand zum Jugendtreff Hemeringen 

  
Herr Bürgermeister Oenelcin stellt die rechtliche Zuständigkeit der Stadt Hessisch Oldendorf 
und somit der Stadtjugendpflege klar. Er bedankt sich beim Ortsrat Hemeringen/Lachem für die 
gute Zusammenarbeit bei der Errichtung des Jugendraumes. Er teilt weiter mit, dass die 
Stellen im Bereich der Stadtjugendpflege aufgestockt wurden. Weiterhin wird natürlich die 
Unterstützung von ehrenamtlichen Helfern benötigt. 
 
Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky zieht ein ähnliches Fazit. Weiter räumt er ein, dass die 
Gerüchtelage nicht immer der Realität entspricht. Er nimmt einen Generationswechsel bei der 
Nutzung des Jugendraumes war. Er findet, dass die Lage differenziert betrachtet werden muss. 
Im großem und ganzem ist eine gute und ausgewogene Stimmung im Jugendtreff zu 
verzeichnen. 
 
Frau Wagner äußert sich zu den Fahrzeugen auf dem Platz vor dem Jugendtreff und teilt mit, 
dass auch hier bereits mit den Betroffenen gesprochen wurde. 
 
Frau Seidel stellt stichpunktartig den Sachstand vor: 
 

• Ansprechpartner: Stadtjugendpflege P. Bertuleit, K. Kübler 

• Maßnahmen zur Nutzung:  

Ideen für Projekte können angesprochen werden; JuLeiCa geplant für interessierte 
Jugendliche (Interesse wurde aus der Gruppe heraus geäußert) 
 

• Konkrete Öffnungszeiten: 

lt. überarbeiteter Benutzerordnung: Werktage ab 15:45 Uhr, Wochenende ab 10:00 Uhr 
Für U16 bis 22:00 Uhr 
Für U18 bis 24:00 Uhr 
„Schlüsselgewalt“ liegt bei den Jugendlichen  
 

• Neu „geworben“: 4 verantwortliche Jugendliche (davon 1 mit JuLeiCa) 

+ 1 Mutter (mit pädagogischer Ausbildung) 
 

• Wöchentlicher Austausch per Telefon/Whats-App zwischen Jugendpfleger und Nutzern 

• persönliche Anwesenheit des Stadtjugendpflegers 

• Kontakt auch über den Hausmeister der Grundschule  

• Im Schnitt ca. 30 Jugendliche; „tolle Truppe“, guter Zusammenhalt, Interesse und 

Engagement  

• Benutzerordnung wird/ist neu gefasst und soll von allen Nutzern unterschrieben werden 

• Benutzerhandbuch für die jeweilige Öffnung (Besonderheiten; Wer war da? Was wurde 

gemacht?) 
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• Regeln wurden mit den Jugendlichen erarbeitet; Aushang als Plakat und als Bestandteil 

der Benutzerordnung 

• Übertragung an MA oder ehrenamtliche Betreuer 

• Verantwortlichkeit liegt letztlich beim Träger                                                                  

Daher: sorgfältige Auswahl der Betreuer, Überwachung und Kontrolle 

 

Frau Wagner bittet um Rückmeldung an den Ortsrat, wenn sich Öffnungszeiten ändern oder 
der Jugendraum geschlossen ist. 
 
Herr Bürgermeister Oenelcin schlägt einen kurzen Bericht der Stadtjugendpflege zu den 
Ortsratssitzungen vor. Er bittet weiterhin um Unterstützung des Ortsrates und der Bürger, damit 
das Projekt Jugendtreff auch in Zukunft gut aufgestellt ist. 
 
  

EinwohnerInnen-Fragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky beendet die öffentliche Sitzung um 20:10 Uhr. 
  
 
 
Hessisch Oldendorf, 02.09.2024/fp 
 
 
 
 

     

Tarik Oenelcin 
Bürgermeister 

 Klaus Brzesowsky 
Ortsbürgermeister 

 Mirko Beins 
Protokollführer 

 
 
Genehmigt in der Sitzung des Ortsrates Hemeringen/Lachem am          , Protokoll-Nr.: 
 
 
 
Anlagen: 
 

1 Protokoll 13.06.2024 zur Genehmigung 

 
 


